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Die Rolle biologischer Vielfalt bei der Gestaltung einer nachhaltigen Zukunft war noch nie so klar
wie heute. Artenschutz bedeutet jedoch mehr, als die genetische Vielfalt für Arzneimittel oder die
landwirtschaftliche Produktion nutzen zu können. Dieses Buch stellt die verbreitete Sichtweise in
Frage und zeigt, dass die biologische Vielfalt auch für das soziokulturelle Wohlergehen von
zentraler Bedeutung ist. Es bewertet Praxis und Politik zu Biodiversität und Ernährung kritisch und
bezieht sich dabei auf Geschlechterverhältnisse, Care-Arbeit und Praktiken der Sorge und
Fürsorge. Im Fokus steht afrikanisches indigenes Gemüse in Kenia, das eine wichtige Rolle in der
täglichen Ernährung spielt sowie Lebensgrundlage darstellt, aber fast vergessen wurde. Dazu wird
der Zusammenhang zwischen Kolonialpolitik, Kommerzialisierung in der Landwirtschaft einerseits
und Praktiken der Reziprozität und des Tausches andererseits analysiert.

Die empirische Analyse unterstreicht, wie wichtig es ist, einen neuen Blickwinkel in der Debatte
über Biodiversität, Ernährung und Geschlecht einzunehmen. Mit dem Ansatz der
»Mahlzeitensouveränität« wird eine feministische Vision der Ernährungssouveränität entwickelt,
die von Akteuren in der Rolle von Produzenten und Konsumenten ausgeht und deren ‚sorgsame‘,
verantwortungsvolle Beziehung zu Ökologie und Umwelt in den Mittelpunkt stellt. Auf diese Weise
deckt die Autorin Ungenauigkeiten und Fehleinschätzungen der geltenden Agrar- und
Ernährungspolitik auf und zeigt, dass die Praxis und das Wissen von Frauen für den Aufbau der
»Mahlzeitensouveränität« und den Erhalt von Biodiversität von zentraler Bedeutung sind.
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Pressestimmen

»Kochen als „feminist issue“ einmal ganz anders – und nicht zuletzt wegen der „Koch-
Interviews“ ein besonders schmackhaftes Buch.«
frauen*solidarität
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